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Lunas-Nachrichten aus der 
allen sieh-rath. 

Peinigern 
vrovint Hvandmburp 

Berl i n. Der stunstschiitze Krügen 
welcher seiner Zeit gelegentlich einer 
Vorstellung irn Kunstschießen in Wei- 
ßensee durch einen Fehlschusz seine 
Braut erseht-in wurde zu sechs Mona- 
ten Gefängniß verurtheilt-Die große 
Berliner Pserdebahngesellschast beab- 
sichtigt, bei Einführung des elektrischen 
Betriebes aui ihren Linien Wagen von 
zehn Meter Länge zu verwenden. Aus 
einen Antrag heim Polizeipiiisidium 
ist aber der Bescheid dahin ertheilt 
worden, daß die Verwendung solcher 
Wagen nur siir die Außenlinien gestat- 
tet werden lönne; silr dae Jnnere der 
Stadt diirsen nur Wagen von hochstens 
sieben Meter Länge verwandt werden. 
———Eine zahlreich besuchte Versammlung 
eines Theiles der Bittgfchasteieichner 
siir die Berliner Gewerbeauestellung 
IUM erhob gegen die k)iechnungelegung 
des Arbeitsaueschuised und gegen eine 
Nachzahlung von 50 Prozent Einspruch 
und setzte einen Ausschuß von zehn Mit- 
gliedern zur Wahrung ihrer Interessen 
cltt. 

Charlottenburg Der hiesige 
Ma istrat hatte im vergangenen Jahre 
in seinen Schreilistuben Zur Bewäl- 
tigung seines umfangreichen Schreib- 
werks drei Schreibmaschinen ausgestellt 
und zu deren Bedienung drei kamen 
angenommen Diese Einrichtung hat 
sich so gut bewahrt, daß in diesem 
Rechnungsjahre noch drei TUiaschineni 
schreit-erinnert angestellt worden sind. 
Die Damen erhalten Inn Mart monot- 
liche Vergütung 

Pater-um« Der Produktenhitnd 
ler Gendle in Reiniclendors erschlug 
seine Frau tnit einem DreschflegeL 
Der Mörser ivnrde verhaftet 

» 

provtnx Damiette-n 
Hannover. Auf Anordnung des 

Kriegetninisteriumo werden jetzt irn 
Bereiche des m. Armeekorps versuche- 
weise Akbeitenachtveissteilen fiir Reser- 
visten eingerichtet. Die Bezirkenin- 
mandott und die Kriegervereine sind 
angeregt worden, Nachweisungen iibec 
Arbeitsgelegenheiten attfznstetten und 
Anntetdttngen entgegenzunelinten. 

tstoolar. Ein neuntadriger Knabe 
hat hier Setbftmord begangen, indem 
er sich im Teich erträntte. Er erhielt 
von seiner Mutter den Auftrag, fiinf 
LiterHeidelbeeren sit verkaufen. Statt 
desien ging er zur Stadt hinaus, setzte 
den Heidelbeertorb an das Ufer des 
Teiches nnd erträntte sich. Eine plötz- 
liche Umnachtung des Geistes wird als 
Ursache des Selbsttnordeo angenommen. 

provinx gessen-klassau. 
Kassel. Vom Zo· September bis 

Z. Oktober findet eine allgemeine Aus- 
stetlung siir tiochtunst, Hoteli und 
Wirthschastsweien und verwandte Ge- 
werbe in den Räumen des Stadtpartee 
statt. Sie wird in acht Gruppen einge- 
theilt sein: Avchtunst und Konditorei, 
Nahrungsmittel, Getränke, Kiicheneins 
richtungen und Taselgeschirre, Hotels 
und Wicthschastseinrichtungem Fach- 
titeratur, Autotnatem Es ist bereits 
ein Ausschuß sitt die KochtunstaussteL 
iung eingesetzt, der Interessenten 
nähere Auskunft ertheilt. 

W i e s b a d e n. Der Verband der 
nassnutschen Raiffeisenvereine hat sitt 
die Caniderger und Hadatnarer Gegend 
ietzt se eine stornliauegenossenschaft des 
gründet. Die Kornhiiuser werden dem- 
nächst gebaut werden. 

Ooljcisrkollcrm 
Sigma ri ngen. Das Werthkifts 

then rnit 40,00» Mart, dao anr Z. 
Februar auf dein Trittbrette eines ab- 
fahrenden Zuges stehengeblieben nnd 
seitdem verloren war, ist jetzt in einem 
dianale, der von der Donau zu einer 
Fabrik in Zcheer fiihrt, nnter einer 
tliesschicht von in Centinreter Tiefe 
beim Aneheben des siiefes von einern 
Arbeiter aufgefunden worden. Der 
Inhalt ist vollständig und fast unver- 

sehrt erhalten« Das Werthftiirk ist ohne 
Zweifel in die sehr hoch angenlnvollene 
Donau gefallen und von dein starken 
Strom die Scheer, etwa sieben Kilo- 
rneter von hier, fortgetrieben worden. 
Der Finder erhielt 2000 Ltslarl Be- 
winning 

Provink Pommcrw 
N r e i f d w n l d. Der friihere 

Schlachthnnedireltor Karl Rohr lzntte 
in den letzten neun Jahren der Vieh- 
versirhernngelasfe, die er verwalten-, 
nicht roeniger ale l:r,»»» Mark ent- 
nommen. Vor :!Jlonntefrist wurde er 

flüchtig, frirzdaranf aber festgenommen 
und zur Verantwortung gezogen. Er 
wurde zu einein Jahr Gefängniß ver- 

urtheilt. 
Saßnid. Etwa 250 Meter voni 

Strande lenterte ein Boot, in dem firh 
fechs Mann von dem auf der Nhede 
ankernden Zehntichiff »Nixe« befanden. 
Auf dasHilfgeschrei der in’s Wasser-Ge- 
fallenen eilten Saßniner Bootsfahrer 
herbei, die vier Mann retteten. Ein 
Ienerwerlemaat und ein Obermatrose 
ertranlen. 

provink Posten 
Hosen. Bei den lehren schweren 

Gewitter-n wurden, wie fest festgestellt, 
in der Provinz Polen an einem Tage 
elf Menschen vom Blis erschlagen, 
darunter naiven Bortichia ein Ehepaar 
Dissens Viel-ti, das sich unter eine-n 

stumjefutt hatte. Ja Vorstands 
sei Exin wuden sieben Er:-:.-.:;b.iter 

.-. — 

vom Blitz getroffen. Einer ist todt, die 
Uebri ten sind schwer verletzt. i 

Erone a. Brahr. Auf dem Rein- 
holg’schen Felde in der sogenannten 
Salnina ist ein Hiinengrab entdeckt 
worden· An dem Flurrande des hoch-« 
gelegenen Feldes stießen Arbeiter auf 
eine init einer großen Steinplatte dicht 
oerschlossene viereckige Hohle, deren 
Zanenwiinde ebenfalls mit platten 
Feldsteinen out-gelegt waren. Dass 
Grab soll vier oder siinf kleinere llrnen 
enthalten haben. Leider konnte dies 
nicht mehr mit Sicherheit festgestellt 
werden, nseil nur die Triimmer der 
llrnen an’s Tageslicht befördert werden 
konnten. 

provinj Ostvrrnsirw 
Königeberg Von der hiesigen 

Straflammer wurde der Gemeindevor- 
steher und Besitzer Porschieu aus 
Drugehnen, Kreis Fischhausem wegen 
wiederholten Verbrecheng im Amte und 
versuchter Verleitung zum Meineid Zu 
neun Monaten Gefängniß verurtheilt. 
Porschien hat weimal Gemeindesteuer 
erhoben und ließ bei Bezahlung der 
Gemeindearbeiten höhere Quittungen 
ausstellem den lleberschuß hat er siir 
sich verwendet. 

Lytt. Aus Furcht vor Strafe hat 
sich der llnteroffirier Kirsiein vom 
achten illanen-Siiegiiiient vor den ans 
Prostien kommenden Personenzug ge- 
worfen; er wurde sofort getödtet. 

Prov ins Ulestpreufskm 
Dan zi g. Ein aus dem Glorie- ver- 

hafteter Arbeiter Namens Zareinba 
wurde ans dein Transport nach der 
Haupnvatlie issei einem Fluchtuersucli 
von der Patronille erschaffen. 

it o n i ts. Bei einem liirslich in Vrnfz 
ausgebrochenen thiroszieuer sind m 
Wirthschriste- und K Wohniingegebiiuie 
nieder-gebrannt. Im Voriahre sind 
daselbst Iin («-iebn'ude abgelirannt. 

Bycinprovirrg. 
K öl n. Eine llnterichlagung in der 

Höhe non 7000 biet 8000 Mart wurde 
in der Kasse der hiesigen Giiterstation 
festgestellt. Der ungetreu-! Beamte ist 
vorn Dienste suspendirt Die unter- 
schlagene Summe soll inzwischen ge-« 
deckt sein. 

B o n n. Dem Theologie studirenden 
Theodor Fliedner aus Madrid, der am 

Z. Februar d. I. hier mit Einsetzung 
des eigenen Lebend einen Menschen 
vom Tode des Ertriniene im Rhein 
rettete, ist vom Kaiser die Rettung-I- 
medailte am Bande verliehen worden. 

Tri er. Bei einem Gewitter, wel- 
ches verheerend iiber das ganze Moseli 
thal hinzug, iertriitnmerte in Berg- 
weiler eit: Blitzstrahl ein ganzes Hans. 
Zwischen den Trümmern fand man 
Vater und Tochter von dem elektrischen 
Strahle getodtet, zwei andere Kinder 
betäubt. In dem Stall lag eine sit-h 
verendet, unter ihr die Haussrarh eben- 
falls betäubt. 

provinx stach sen. 

N o r d h a n s e n. Zchiefeideckeimeis 
ster nnd Ilmicnliezirkövarstelier Malsi 
hold, ein itdcriill geachteter Mann, hatte 
schon seit langer Zeit unter Eifersucht-J- 
anfällen seiner Eltefraih die im lselxriii 
gen unbegriindct waren, viel zu leiden. 
Diese akteten schließlich derart aus« 
daß der Edeinann die Unterbringung 
der Frau in eine Anstalt vlante. Dak- 
llbek ekdost schlug Frau Meint-hold ihren 
Eheniann mit einer Maukcklelle der- 
maßen iiber den stopf, daß er eine 
schwere Wunde davontrag. Tags darauf 
stakd der Mann. 

T o r g a u. Paftor Manitiiid one 

Saathain, der bekanntlich dcschuldigt 
wird, das ganze tiitchenvermögen seiner 
Gemeinde veruntreut in haben, lsat sich 
gestellt und ist in Hast genommen nsoi 
den. 

Provinz girtylcsiow 
B r e O l a u. In zliiederschlesien wirdi 

ein großer tljiilitiirschiefiplatz fiidlich 
von Arnedorf an der Waffener Bahn in 
der ztlitfrhdnrfer und Mallmitser Heide 
bei Sorottau erriihtetz det Fialne hat 
Unterhandlungen tnit den Mund- 
beiitzern angelanpr 

ll attotttin. Auf dein slaifer«-’L:’—il- 
helnischacht in Jana-v drangen ans-stan- 
disrhe Bergleute unter Eteimniitfen auf 
Gendarnten ein, deten »Ob«-nomin- 
meister im Gesicht vetletzt wurde» 
Die lslendaxtnen trieben die Angreifer 
mit der flachen stlinge auseinandetui 
Die NadeLflihrer wurden derhaftet. 
Wider Ermatten fuhr alsdann dei- 
gröszte Theil det Aneftiittdifihen ein« 

Provinz Hit)lrgwig-Oolstein. 
Altona Pac- Boot ttoeier beim 

Stotfang bein;ctstiater hiefiaer seisther 
lenterte, wol-ei beide eilt-unten 

B l a nie n e f e. Hier ist eine Poli- 
zeiuerordnuisg erlassen tootden, nach 
toelrher es seiner bei Zttaie verboten 
ist, zutn Aniathen des Feuers-( Petroleunt 
in die Feuerhetde zu gießen. Zuwider- 
handlungen weiden unt Geldstrafe-n biel 

zu no Mart oder entsprechender Haft 
bestraft. 

Hadereleben Auf dein Wege 
bon Heile nath hier wurde ein Hand- 
werksbursche eunoreet aufgefunden 
Als der That dringend verdachtig ist 
sein Reisegefährte verhaftet und hier 
elngeliefetl worden. 

provlnk westfalpw 
Dortmnnd. Wie fich nach der 

amtlichen Zufannnenitellung des ble- 

slgen Oberbergaintvbezirlo ergibt, bat 
ich die Zahl det- beiin Vergl-an beschäf- 

tigten Arbeiter seit einein Jahre ttnt 
llbee ls,000 Mann vermehrt, lett dem 

Ists-e Ism- nin kund 00,000 Mann. 
doch weiti itens die Höler dieser 

aus anderen covtnzen nnd anderer 

l Jst-ern zugezogenen Leute verheirathet 
sind, so greift man nicht zu hoch, wenn 
inan behauptet, daß im letzten Jahre 
wenigstens 20,000 Personen, innerhalb 
der letzten sieben Jahre mindestent1 
t00,000 Personen zugezogen sind. lind 
dabei ist der Bedarf an Arbeitern noch 
lange nicht gedeckt. 

Menden. Beim Spielen wurde 
einem dreijährigen Rinde von einem; 
erst zweijährigen Zpielgenossen einz 
Stiick Hol; mit solcher Kraft in dies 
Nase gestoßen, daß es ins Gehirn 
drang nnd den sosortigen Tod des ver- 

letzten Kinder- zur Folge hatte. s 

Fund-ein 
Dresden. Bei den im Herbst 

nächsten Jahr-ed in Dresden stattfinden- 
den Feierlichleitcn anliiszlich des Utah-E 
rigen Regierungsinbilanms des Fienigs 
wird aneh die iskrnndsteiulegung zu dein 
siir Jst-reden geplanten sinnig Albert- 
Tenlnial stattfinden, tu dessen Errich- 
tung der dient-r seine Eintvilligung ge- 
geben hat. Tae Denkmal kommt auf 
den Zehloßolats dttelt vor dass nach den 
Plänen der- lsieheinten Baurathes Pro- 
fessor Tr. Löatlot zu errichteude neue 

Landtagsgebande Fu stehen und wird 
den König tn Pferde zeigen. 

c hetn n i tz. Ist der ulnnabetger 
Vorstadt stiirzte i-. neineim 22. Lebens- 
jahre stehende Cheirau ans einettiTrep- 
penbodenfenster der vierten Etage in 
den Hosraunt. Jste Bedauerndwerthe, 
welche einen Zittadelbrurh und zwei 
Armbriiche erlitten hatte, starb kurz 
daraus an den Folgen der Verletzungen 
Ein tiorhergegangener, nur kurzer Wort- 
tveibfel tut dem Usegatten soll die 
Veranlassung in r.s. unheilvollen That 
gewesen sein. 

H a ttt me r br it er e r ie Patenta- 
tioneshalle ans d·: ti Friedhof wnrd ein 
Raub der prlain ten Das ziemlich 
große isiebiiude enthielt alte .Hol;dettt- 
maler, die Bahre und sonstiges Geräthen 

Lei u ; i g. Zum Retter der Univer- 
sität seit-Fig wurde sur dasJ nächste Jahr 
Profestor Löachemuth gewählt-Der 
Professor der llaffisehen «i.ihilologie, 
Geheimer Hofroth Dr. diiibbech beging 
dieser Tage in voller Frische seinen Jo. 
Geburtstag. Reich waren die Ehrungen 
und Zeichen der Liebe· 

Platten. Das hier abgehaltene 
zweite sachsische titeisturnsest war von 
iiber Lotto Turnern besucht, wovon sich 
4000 unter den Augen des anwesenden 
Konige :Illucrt an den Freiiibnngen 
betheiligten· Jrn isjariiWettturnen 
traten 425 Iliiegen an, die von 25:) 
stamvsrithtern gewerthet wurden. Auch 
aue den Nachbarstaaten sind Theilnehs 
mer erschienen. Vier große siichsische 
Vereine and Leipzig und Dresden be- 
theiligten sich wegen Meinungsverschie- 
denheiten nnt dem Rreidturnrathe lei- 
der nicht an dem Feste. Die Turmk- 
schaft des Lande-o steht aus Seite des 
Lemeren 

Syütingifche Hinten. 
A l t e n du r g. Der hier verstorbene 

Rentner Steudemonn hat neben ver- 

schiedenen Verniächtnissen der Stadt 
Altenburg 1.'-,»»0 Mark ausgesetzt, zur 
Errichtung eines inonumentalen Binn- 
nen6, dinch den das dem Altenbutgek 
Lande entstatninende Statspiel in ent- 
sprechender Weise derherrlicht wird- 
Tafz der Testator übrigens nicht nur 

allein sitt das Skatspiel geschmärmt 
hat, sondern auch höheren Interessen 
nicht unzngdnglich war-, zeigt, daß er 

zum Neulian der Brudcriirche ls),000 
Mari, verschiedenen Schulen gegen» 
5000 Mart ausgesetzt hat. 

« 

Jene-. Uine Ls’-:1genussenfcl1ait zur- 
Ekrickitung billiger und gesunder Arbei- 
terwohnungen wurde hier begiiindet 
Vetheiligi Iind alle Streife der Ve- 
Mitte-einig 

Lobenftein Tei einzige Zehn 
des lsicinzitrfiihrerd Richter von hier 
stieß sich aus Verse-lieu einen lustigen 
Nagel in den Fuß. Es trat Blute-ei 
giftung ein nnd unter den gräßlichsit 
Schmerzen mußte der l.s') Jahre alte 
Knabe sterben. 

Freie Htädte. 
.Oatttl)ttrg. Tie Titacht ,.Edda,« 

Herrn Bitfittg in tirtttttturt gelte-ritt 
wittde dttrctt den Zettleppdatttpiet »Ja- 
ion« Von Xntttthttrg nach JLttttttidett He 
bracht, dort Alter-, ttseil die Erltletmtteise 
riß, vitttt hist-en Zetsttatttte gegen tut 
nördlichen sisier derart geschleudert, dttsr 
ite feint. T te LUkttttttsrltait ltttt getettet 
werden imtttetL — Bitt etttetn dteiet 
Tage itiet ttitdtt«,s-»-.«,;.tttttett«:tt stinkt-ret- 
Netttittet tttttttttt ;«tt« xtitlseit zttltsttse 
Leute ttttt.t tttttttt Ltttxtttt Zutritt-, tt!’ 
welchen dtr Blitz tstttjstglttkr Ettt :Uz-.tntt; 
wurde eti.« ! txt-it, tiit ttttderer qelalzkth 

B t e ttt se tt. th Muttli ttttd ttltttttttJ 
iettttte ttt Jst Itzt Brenten ist voll- 
stattdnt e;1.-s««t ::. "..!t alter itt dett Vor- 
ortett Zelt:;....l,..:t««tt ttttd Horn att. 

Auch die klitttttttttfseurtte ttttter den 
Schweinen in einigen Vorartett ift er- 

loietzett.ss—-Ttte Tonne-its und Valett 
amt, gebildet tsott Preußen, leettltttr» 
ttnd Brunett, nat tttt letzten Jahre von 

3088 Zkijtllt’tt ·--7,itttt qukk erhoka 
Und UOWJZ Ltiiatk llelteticltttß erzielt 
Bisher itat ed zur Herstellung einer 
Fahrt-alter in der Itttßetttveier t,802,00» 
Mark iteiaesteuert, tvattrend es noot 
600,000 Mark dettt brentifchen Staate 
ichnlden 

Lülteck. Der erste Maschinist des 
Lllbeckek Tantpfero »Hania« wurde in 
Liban, wo matt idtt unter einem Vor- 
wottd an Land gelockt hatte, wegen Eir- 
fiihtmtg verboteneksSchtiftett verhaften 
Ei soll lich utn sozialdemokratische 
Schriften handeln, die der Moichiktsie 
bei sich führte und dte von dritten 
Personen ca Bord des Schiffes tu 

Empsang genommen worden sind. 
Obwohl der Kapitän eine hohe Bürg- 
sehasissumtne anbot, wurde der Maschi- 
nist in Hast behalten, da eine Freilas- 
sung nur von der obersten Verwaltungs- 
behörde in Petersburg veriiigt werden 
kann. 

Give-using 
VI ale. Die Firma G. H. Thhen, 

die eine Werft zum Bau eiserner 
Schiffe und eine Keiselschmiede ein- 
richtet, hat bereits einen Auftrag er- 
halten« Von der Elsilether .Härings- 
sischereigcsellselzast ist ihr der Bau 
eineoHtiringesloggerd übertragen wor- 
dein 

Werkcenburg. 
Rost oei. Der iitrzlich hier verschie- 

dene hochgeaehtete Kaufmann Gimpel 
hot in seinem Testament große Stim- 
men milden Werten zugewiesen So 
ist der hiesigen indischen Gemeinde eine 
ansehnliche Summe zur Errichtung 
eines Gotteshauseg hinterlassen worden 
und ebenso eine größere Summe dem 
israelitischen Oberrath zur Anstellung 
eineö Wanderlehrers siir die kleinen 
ntecklenburgiiehentsietneinden Ferner 
ist eine erhebliche Summe der Stadt 
Rostock siir Beoiirftige ohne Unterschied 
der Religion zugewandt- 

Yeaunfthweig 
Lelsburg Laut einer Anzeige 

sucht der hiesige Gemeindevorsteher 
,,einen mit guten Zeugnissen versehe- 
nen noch nicht zu alten Mann als Ge- 
meinde-dienen Derselbe hat auch zit- 
gleich das Amt als ziiarittivächter, Feld- 
hiiter, Glactcnläuter nnd so weiter zu 
iibernelnnen und es kann demselben in 
den freien Stunden Gemeinde- nnd 
landioirthschastliche Arbeit gegeben mer- 
den.«· 

Großherzogthum Helft-m 
D a r m st a d t. Nach der amtlichen 

Statistik gibt es im Großherzogthum 
Hessen zur Zeit 561 Verzie, darunter 
372 in Hessen gebotene; 129 Aethe 
sind aus Preußen, darunter die meisten 
ans der Provinz Hessen-Nassau, ts- 
sind aus Bayern, 12 aus Baden, je 6 
aus dein Königreich Sachsen und den 
thitringischen Staaten, 5 aus Württent- 
berg, 4 ans den Hansestadtem 3 aus 
Oldenburg, 2 aus Mecklenburg und 1 
aus Brannschweig Acht Aerzte sind 
aus sonstigen europäischen Ländern und 
2 stammen aus Amerika (Texas). 

A l z e h. Die hiesige Biirgermeisterei 
hatte sich ans Grund des Gertichts, das; 
hier in der Nähe Forts geschaffen wer- 
den soilten, mit der Bitte an das preu- 
ßische Kriegsministerium gewandt, 
Alten mit einer Garnison bedenken zu» 
wollen. Das Kriegsministerium ers-I 
widerte jedoch, daß die Anlage eines 
For-is in der Nähe von Alten nicht in 

Erwägung gekommen sei 
i B t nge n. Ein am O stermontag 
i gegenüber ttorchhausen gesunkener Tan- 

cherschacht ist Ietzt endlich gehoben und 
das beschränkte Fahnvasser frei. 

O b e r r o s b a ch. Als kürzlich Nachts 
eine Abtheilung des hier einguartirten 
25. Artillerie sRegiments ausriicken 
wollte, ging ein Pferd durch. Ein 
Artillerist, der es einsing, erhielt einen 
Husschlag ans die Brust, der ihn augen- 
blicklich tödtete. 

Bayern. 
M iinchen. Tie Stadt München 

macht mit ihren Trainbahnen gute Ge- 
schäfte. Es ist nämlich nach dem Ab 
schluß siir dao am t. Juli abgelaufene 
Betriebsjahr Wie-W auf den stäh- 
tischen Pierdebahn- und elektrischen 
Linien zusammen ein lieberfrhuß von 

tt)5,7t,02 Mark 80 Pfennige erzielt 
worden, während er inr Gemeinde- 
haushattgplarr um »War- Mart ge- 
ringer angesetzt rvar.—Bei dem Stadt- 
niagisttate wird das Projekt der Er- 
bauung einer neuen Marlthalle mit 
Anschluß an die Geleise des Central- 
bahnhofd bearbeitet. Die Stadt Mun- 
chen hat bekanntlich nur den alten Vil- 
tualieninarlt in der Mitte der Stadt, 
wo frist Alles im Freien verkauft wird. 

Erlangerr Dieser Tage wurde i" 
unserer Stadt ein ttaiserdeutnrah das 
erste ans batserisriienr Boden, euthitllt 

Kulmbarh Ter Obst- und Ni- 
rniisevenuertbringetman den der Obst- 
bauverern drhirr unter Leituan des 
Lbstbaulevln r—. Mutrnd arrannirt hat 
erfreute sich eines unten Besuch ed, 
indem etwa on- zjmneirauen und Mad- 
cheu aus itutnrtsrnti nnd llnrgebnua an 

dein Inur-sue ttnsrtnnlnuerr 
N ii r n b e ra. Irre urue trennten- 

hauo, dessen tin-innier nnd Intonat- 
tung -t,««»,««« Mart tefnsre, ruird im 
September eröffnet Tie strjdtische 
Armenpflege untre irn einigen Fahr-c 
nicht weniger ato 7:,—ts.i LUiaek sur die 
Lbsorge fur tslesisteetrante zu vernun- 

gaben. 
Pfaffen h use u. Das erste heu- 

rige Kot-n brachte am ::«. Juli auf die 
hiesige Zchranne der Bauer Andreas 
Stockmeier non Sulzbach, der als 
übliche Prämie einen neuen Hut ers- 

hielt. Gekaust wurde der Toppelhektos 
liter um 18 Mart. 

Nege net bnr g. Hier wurden meh- 
rere Schülerinnen einer höheren Klasse, 
die es mit ihren Eltern siir gut besan- 
den, zu end-in, anstatt iich Kenntnisse 
sitt-'s aus zu sammeln, aus der Schule 
entlas en. 

Nosenhe i m. Ter Grenzausseher 
Leopold Heiden hier, ein Sohn des 
seitherigen Aufschlagverwaltero eiden 
in Mieobarli. wurde als Zolle istent 
in den Reichodlenst nach Kametun be- 
rufen. 

Waldsossen. In Folge der 

deutschfeindliehen Vorgänge in dem 
nahen Eger haben in hiesiger Gegend 
mehrere Wirthe in ihren Lolalen Ta- 
feln mit der Inschrift angebracht: 
»Hier ist czechisch Sprechen verboten.« 

Im der Yljeinpfali. 
S p e h e r. Eine tolltiihneSchwimmi 

partie mußte der 14 Jahre alte Mau- 
rerlehrling Wittmann mit dftt Leben 
bezahlen. Der Junge schwamm olier 
halb des Pontonier- Uebungsplatses iilier 
den Rhein. Gliicklich erreichte er mich 
das badische Ufer, als er aber wieder 
an das diesseitige Ufer schwimmen 
wollte, verließen ihn die Kräfte und er 
mußte ertrinten, da keine Hilfe da war. 

F r a n k e n t h a l. Bürgermeister 
Wilhelm vonHaßloch wurde unter dem 
Verdachte des Meineids hier verhaften 

Neustadt a. H. Neulieh Abends 
hat sich hier eine Aktiengesellschaft zur 
Erbauung eine-I städtisrhen Volksbades 
gebildet. cis wurden zusammen 117,- 
200 Mark gezeichnet, darunter 15,0(i() 
Mark von der Stadt, das tiebrige durch 
besser-gestellte Burgen 

Yüritemberg. 
Stuttgart. Ein hiesiger Wein- 

gärtner war wegen wissentlichen Mein- 
eids zu einem Jahr zwei Monaten 
Zuchthaus verurtheilt worden, weil er 
aus Gehässigkeit gegen einen Nachbar 
salsch gezeugt haben soll. Derselbe hat 
sich nun durch einen Schuß entleibl. 
Er hinterließ ein vom »Beobachter« 
veröffentliclites Schreiben, in dem er 

seiner Familie gegeniiber seine Unschuld 
betheuert ursd von ihr Abschied nimmt. 
Aus den Tisch hatte er geschrieben: 
»Ich will meine Unschuld mit dein 
Tode wissen Yebet wohl.« 

Gera brann. Der Hagelschaden 
im hiesigen Bezirk beträgt nach den 
amtlichen Erhebungen l,40(),00() Mark. 
Es hat sich ein Hilfskomite gebildet, 
das besonders den gemeinsamen Bezug 
von Saatgut und Futterniitteln ver- 
mitteln soll. 

H ei l br onn. Am hellen Tage er- 

stach in Böckingen der frühere Fracht- 
bote Heinrich Mößner den mit ihm 
verwandten Bauer Karl Mößner, als 
dieser dem Wiitherich, der seine von 

ihm getrennt lebende Frau auf der 
Straße verfolgte, den Weg vertrat. 
Der wie wahnsinnig sich geberdende 
Mörder wurde nach einem vergeblichen 
Versuch, sich im Neckar zu ertränten, 
verhaftet. 

Ludwigsburg DiehiesigeStadt 
hat in Dr. Hartensteiu, bisher Bor- 
stand des Gewerbegerichts in Stuttgart, 
einen neuen Vorstand erhalten, dem 
allgemeines Vertrauen entgegenge- 
bracht wird. Von 731 abgegebenen 
Stimmen der luW wohlberechtigten 
Bürger fielen 681 aus Dr. Harten- 
stein; die iibrigen Stimmen zersplitter- 
ten sich. 

Oberdischingen. Der Brand- 
stister Dentinger von hier wurde zu 15 
Jahren Zuchthaus verurtheilt. Der- 
selbe hat richt weniger als sieben 
Brandstistungen zugestanden: bei 
einem Brande kam ein alter Mann 
um das Leben. 

li l ni. Riesiger Festiubel und Fest- 
trubel herrschte aus Anlaß des Feuer- 
wehrtages in unserer Stadt. Etwa 
lsz,u(s() Feuerwehrleute waren aus desn 
ganzen Lande zu dem Feste eingetroffen : 

Aus den Beschlüssen des Telegirtens 
tages ist Folgendes hervorzuheben. 
Die Landesseuerwehrtage sollen in Zu- 
kunft nicht mehr alle drei, sondern alle 
siinf Jahre abgehalten werden« Der 
nächste Landesseuerwehrtag wird jedoch 
bereits im Jahre 1901 in Hall tagen. 
Wer sich von der Verpflichtung zur 
Ableistung des Feuerlöschdienftes ab- 
lösen will, soll in Zukunft bis 20 
Mart an die lviemcindetasse bezahlen. 
Allgemeiu wurde betont, daß das Prin- 
zip der Freinxilligteit der Feuerwehr 
erhalten weiden miisse. 

Baden. 
K a r l e- r u h e. Tag Bruttovermögen 

der sämmtlichen tksenteinden des Landes 
betrug narh deni Jahresbericht des 
Minister-innre des Innern fiir die 
Jahre IMZI lie txt-U atn l. Januar 
hian -tll.·". IUEillionen gegen 374.53 
ini Jahre l-« U; also mehr :;7.:3 Mil- 
lionen Ali-art. Lein gegeniiber steht 
eine Zitnildenlait non t«;’-.!I tUiillionen 
gegen ·;—l.:: jin Feine WIT, das heißt 
mehr :;l.;-2 :t.7:":t::nnen Mark. Das 
klieineertnskch lenkte-Ue sieh um l. 
Januar ist-: ·i::1- später besteht nth 
keine Feitsiettungs uns ::1.-’».7 Millio- 
nen, trag gegen lks7 eine Zunahme« 
tmn f-.7 .Uii!lionen klukirf bedeutet. 

Mann h eini. Der wegen Ber- 
dachw der linterichlagung in Unter- 
stichutrgehait geneintnene tsletnetlberi 
einelniiitr Ahorn ist anf freien Inst ges- 
fert werde 

dli e. u eh e n. Jlinend Este-ag, der alte 
Achtundniertigetp ist nach langem Lei- 
den hier geirrt-ben. 

Vi t l i n g e n. Das hier abgehaltene 
Sontnierfett der Sozialdemokraten, bei 
welchem Bein-l eine anderthalbftiindige 
Festrede hielt, war von etwa tin-u 

Personen aus dein badischen Schner 
waldkreiö nnd ans dein nahen Wiirttetn- 
berg besucle Auch ein Aufgedot von 30 
Gendartnen war erschienen. 

clsah-·,Lothtingeu. 
Straßburg Dieser Tage er- 

eignete iirh hier ein Att von verunglück- 
ter Spionenriecherei. Ein Bautechniler 
hielt firls gegen sieben Uhr Morgens 
aus beruflichen Gründen in der Stein- 
wallftraße auf und machte hierbei 
einige geschäftliche Cintragttngen in 
sein Notizbuch. Der Vorgang wurde 

von einem Militiirbfamten bemerkt, 
der einen Ectnimnann veranlaßte, den 
Bautechniier als ket· Erionage drin- 
gend verdächtig auf M Polizetprä- 
fidiurn zu führen. Iliaclt iofortiger Fest- 
stellung seiner Unschuld wurde der Ber- 
haftete entlassen. 

Bitka Hier iollte eine alte 
Brücke abgerissen werden« Drei Arbei- 
ter waren mit dem Abrcißen beschäf- 
tigt, als die Brücke unter lautem Kra- 
chen zusnmtnenftiirztr. Ein älterer 
Arbeiter Namens Thomas wurde hier- 
bei schwer verletzt. Auch die übrigen 
beiden Arbeiter erlitten so erhebliche 
Verletzungen, daß sie in’6 Hofpital 
verbracht werden mußten. 

Euxemhurw 
L u x e m b u r gs Der Großherzog be- 

ging die Feier feine-Z 80. Geburtstages 
unter allgemeiner Betheiligung der 
Bevölkerung. 

Gesterreirb. i 
Wien. Der niederösterreichiiche 

Bauernbundshielt hier eine Versamm- 
lung ab, in welcher beschlossen wurde, 
binnen Knrtem einen allgemeinen öster- 
reichisehen Bauerntag nach Wien ein- 
zubernsen, welcher sich in erster Linie 
mit dem Ausgleich, in zweiter Linie 
mit der allgemeinen Nothlage des 
Bauernstatdes befassen wird. —Die 
Verkauferin Marie Zeuchling hat ein 
junges, armes Liiiidchem die Lojährige 
Fabritarbeiterin Sofie Etnayer, mit 
welcher ihr Sohn eine Bekanntschaft 
angetniipft hatte, aus Aerger iiber die- 
ses Verhältnis; aus dem Fenster des 
zweiten l·Stockwe1kes eines Hauses in 
den Hosraum hinabgeschleudert 

Bezen Bis zu Beginn des No- 
vember ist-« wird die Stadt Bose-n in 
elettrischer Beleuchtung erstrnhlen. 
Gegenwärtig werden zwischen Boten 
und dem Kurorte Gries, sowie in den 
Straßen der Stadt ielbst die elektrischen 
Kabel in den Boden eingesenkt, wobei 
über 200 Arbeiter beschäftigt sind. 

Budape st· Jm SJTeschitzaer Berg- 
werk, einer Totntine der österreichisch- 
ungarischen Staatsbahn, fand ein gro- 
ßer Erdrutsch statt, durch den mehrere 
Arbeiter verschüttet wurden. Einer der- 
selben blieb trotz sofortiger Hilfe todt. 

Graz. Eine gewisse Mariska 
Semli, «die hier in priesterlicher Klei- 
dung nmhezging und großes Aufsehen 
erregte, wurde wegen Betriigerelen 
verhaftet. Sie nannte sich Doktor der 
Theologie und Redakteur einer unga- 
rischen »Kulturzeitschrift« und gab auch 
ein Monatsheft »Styria« heraus, das 
die Kulturinteressen Trans- und Cis- 
leithaniens fördern sollte. 

Jnnsbruck Nach dem Brande 
des Dorfes Haiming, wobei 65 Häuser 
zerstört wurden, ist sofort der Verdacht 
aus eine 30siihrige, verheirathete 
Bauersfrau gefallen. Sie wurde als- 
bald eingetogen und hat nun auch die 
Brandlegung zugestanden. 

Rantwei l. Ein hiesiger Schrei- 
nerlehrling wurde von der Gattin des 
Meisters wiederholt beim Lesen von 

Schundromanen betroffen und deswegen 
ausgezankL Als der Bursche sich kurz- 
lich wiederum, anstatt zu arbeiten, die- 
ser Lektiire hingab und von der Frau 
gewarnt wurde, schlich er ihr nach und 
versetzte ihr mit einem Beil drei Hiebe 
auf den icon und einen auf die Achiel 
An dem Auskommen der Schwergetrof 
senen wird gezweifelt. 

YOU-eh 
B e r n. Jungfraubalsn - Direktor 

Streub und Ingenienr Liischer haben 
liirzlich mit zwei Führern vorn Roth- 
thal aus die Jungfrau erstiegen. Zweck 
der Expedition war, die Lage der küns- 
tigen Stationen Jungfraukulm, Jung- 
fraujoch, Mönchjoch und Ralisirn näher 
zu bestimmen und gleichzeitig photo- 
graphische Detailausnalnnen zu machen, 
was vorzüglich gelungen ist-Die 
Arbeiten zuni Baynbau, an dem 400 
Mann beschäftigt sind, schreiten rüstig 
vorwitrtek Letzter Tage ist der zur ersten 
Sektion gelsörende kleine Tunnel durch- 
geschlagen worden. 

Z ii ri ch. Der Bodenwerth in Ziirich 
steigt gan; enorm. Der dortige Stadt- 
ratls lsat den Platz beim Stadttheater 
(etwa th« QuadrntmeteU siir nicht 
weniger als list-W Franc-s oder zu 
Um France per Quadratmeter an ein 
sionsortirnn verkauft 

tsilarnek Der Un Jahre alte 
deutsche- chneinergeselle Illindsleisch 
ist beim Edelweisisueljeu anr Bachlistock 
abgesrnrkt Er war sofort todt. 

Zch a s s l) a u s e n. Tilns dein in 
Erliafflsansen abgelmltenen eidgenös« 
sischen annsest ging Herr Arnald 
Meier ane deutli, J.Iiitglied dee Allge- 
meinen Tur«1wereirw, unter den etwa 
ist«-» «J,ireieturnern als Zieger hervor. 

St. Gatten. Jneiner sinnserenz 
von Vertretern der Stantondregierung 
der Vereinigten Echweizerbahnen und 
der Stadt Tsiorschach wurde die Erwei- 
terung des kliorsrtsacher Hafens einstim- 
rnig beschlossen. 

Gra nbiinden. Der bioherige, 
blos siir Fußgauger und Tragtljiere zu- 
gängliche Saurnpsad, der das abgelegene 
Münsterthal rnit dein Veltlin verbin- 
det, soll durch eine praktiiable Fahr- 
strasze (die liöchstgelcgene der Schweiz) 
ersetzt werden. Die Baukosten, die der 
Bund und der Fianton Graubiinden zu 
tragen haben, sind auf 300,000 Franks 
veranschlagt. 

W a a d t. Aus dem stantongmuseunr 
in Lausanne sind nächtlicher Weile kost- 
bare Kunstschätze, Medaillen und andere 
Gegenstände von hohem Werth ahnun- 
den gekommen. Nach Ansicht des Kustvs 
liegt ein sorgfältig geplanter und aus- 
gesührter Raub vor. 

7
—

--
0

—
- 


